
8 Rezensionen

Zabern Diıese Grotte W irüuher eiIn Heıligtum, das em Gerinus,
dem Bruder des Leodegarıus geweılht Wr (S S3—90) In eiınem
kleineren Beıtrag (S 389—391) ze1g edard ar wW1e€e die Ver-
ehrung des eodegarıus 1m sa den ult seINeEs Bruders ach sich
ZOS An bıographischen eıträgen findet sich och dıe Schilderung des
Stettmeisters artholomäus Bı  stie1in (1590—1631) un die Erneuerung
des katholischen Lebens ıIn Hagenau 1—1 Bıldstein
Schöfie un Steitmeister der Stadt un trat 1633 iın den kapuzınerorden
ein. Weıter eıne Darstellung der Bezıehungen des „Restaurators' Karl
Ludwiıisg Oln Haller, des bekannten Lrneuerers der Staatswissenschait un
konvertıten  ‘9 ZUN Klsaß, VO F 327—338). Zwel
uIsatze sind kunstgeschichtlichen nNaltes, nämlıch dıe Untersuchung
der Bruchstücke des en Bischoisstuhles AaUus dem Straäßburger ünster,
Vo s (S 30/—37/0), mıt interessanten Angaben ber
dıe NOr  ung des Chores 1mMm Münster, un die Beschreibung der schönen
Baroc.  anzel In der Stiftskirche VOon Lautenbach, VOo  — Haa DYy

371—382). DIie «anzel rag das Datum 17A7 un der ert zeı1gl, daß
dıe Art der Darstellung der ]1er k vangelısten mıt der daruber schwebenden
au ( es eılıgen Geistes die Inspiıration versinnbildet, dıe Abfassung

In demdes k vangelıums unter em Beistand des Heiligen Geistes.
etzten größeren Beıtrag schildert Rı ch Wıirtz den Bär aqals el
der elsässıschen und rheinischen Ddage JÖöI—J08). Damit stehen einıge
Darstellungen eines Bäaren in kultorten in Zusammenhang. Eıne el
VO kleineren Beıträgen SC  1e€ sıch dıesen größeren Abhandlungen
S1C bleten kurze Miıtteilungen ber verschiedene Gegenstände der
eisässıschen Lokalgeschichte. Außer der schon erwähnten Notiz ON
M Barth ber en des Gerinus sel och hingewlesen quf en
Personalstand Straßburger OSLer 1im Te 1442, VO  —_ Pfileger

72) un: die egesten ZUr Geschichte der traßburger Bıschöfe des
Jahrhunderts VO  e 394—398). So hıetet auch dıeser Jahr-

Sans eine Reihe ON wıchtigen un in ıhrem Inhalt mannıgfTaltıgen 3e1-
tragen Kirchengeschichte des Eklsaß in verschiedenen Zeıtaltern.

Kırsch.

Inventare der nıchtstaatlichen Archive der Provanz esHalen
Herausgegeben VO  - der Archivberatungsstelle der Provinz West-
talen Beiband 111 Regierungsbezirk Münster Bischöfl. Diözesan-
archiv 1ın Münster Bearbeitet VO  — Heinrich Börsting. Aschen-
doräsche Verlagsbuchhandlung, Münster ] 1937

Es ist sehr l begrüßen, da ß dıe wertvollen Archiıvverzeichnisse
der nıchtstaatlichen Archive W estfialens iortgesetzt werden, besonders,
daß der derzeıtige Leiter des Unternehmens, Archivdirektor Dr ugen
Meyer  9 1n dem vorliıegenden anı eın schnelleres Fortschreiten 2305

kündigt, dadurch daß einzelne größere Archive, VOL em städtische
Archive, gesondert herausgebracht werden sollen Möge das Versprechen
bald wahr werden!



Rezensionen SI

Der hıer anzuzeigende Band umitaßt das Verzeichnis des  ischöilıchen
Diözesanarchivs, zusammengesetzt aus dem Archiıv des Generalvikarılats
und dem Domarchıiv. her Fmntstehung un:! Zusammenwachsen er
werden ULn einNıgeE historiısche Notizen gegeben 1X—XI1). Die An-
gaben werden auch 1er nach dem Muster der alteren an gemacht
Urkunden bıs 1400, ein1ge iIm orlillau publızıert werden, annn
dıe en, ıe Handschriften un dıe Druckschriften

Es versteht sıch, dıe wıchtigsten Eirkenntnisse aUus diesem Archıv
tür MAhe Lokalgeschichte olen sind. mmerhin sınd uch bschrıften
er Kaıiıserurkunden vorhanden (nn K} S Y (Stumpf 52
(Stumpf{f 56 (Stump{f Merkwürdigerweise hat sıch AaUuSs dem

ahrhunder un! der ersten Hälfte des ahrhunderts nıichts Der-
artıges erhalten, obwohl WIT aus anderen Quellen wissen, daß Zeıt
Ludwıigs des Bayern der Bıschof VOoONn Münster In den Gang der Politik
eingegrı1ien hat ber NIC. eine Spur davon findet sıch In dem VOL-

lıegenden Verzeichnis. Von arl ist eine K erhalten
(n 288)

Bock


